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SCHREIBEN VON [LANDAMMANN UND RAT VON] SCHWYZ AN [BUERGERMEISTER
UND RAT VON] ZUERICH

Ihr Schreiben vom 27 . September alten Stils habe man nur deshalb
so lange nicht beantwortet , weil sie dessen Inhalt sehr befrem¬
det habe.

Es sei nie in ihrer Absicht gelegen , Zürich zu "actionieren" 3 noch
hoffe man, sie , [Bürgermeister und Rat ] , würden etwas derartiges
gegen Schwyz anstrengen . Insbesondere möchten sie festhalten,
bei der von ihren Vorvätern ererbten kath . Religion verbleiben
und in ihrem Land und ihren Untertanengebieten keine andern Be¬
kenntnisse dulden zu wollen . Was nun die Flüchtlinge [aus Arth]
betreffe , habe man sie - seien doch diese durch ihren Eid wei¬

terhin an ihre Landesobrigkeit gebunden - vor sich zitiert und
werde ihnen , ob sie nun erschienen oder nicht , den Prozess ma-



chen und sie nach den Normen des Landrechtes aburteilen . Daran
werde sie hoffentlich weder die Limmatstadt noch ein anderer
Stand hindern wollen.

Von Beat II . ZUrlauben kopiertes Konzept
AH 25 , 36 - Blatt 36V leer
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